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) BUNDESMINIS;rERIUM 

FÜR 
AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN WIEN, am 26. August 1989 

DVR: 000006O 

Zl. 1055.151/2-1.2/89 

Bundesgesetz über die Wertpapier- und 
allgemeinen Warenbörsen und über die Ab- _ .. _.--..... -- - ._- --
änderung des Börsesensale-Gesetzes 1949 ; Reh-ifH GESfTZEf'\JT\A GRE 
und der Börsegesetz-Novelle 1903 (Börsegr' 'I! -_._ ... J!?? ... c:'t:/'9 __ .(f/ 
setz - BörseG) i Begutachtungsverfahren . 

B 
·1 Datum: 1 4. SEP.1989 

el agen 

1 Verteilt Ir: ~ .)lJ v{6Jl· 
- - -~ ....... 

ft?.4vfvt~ 
An das 

Präsidium des Nationalrates 

Wie n 

Unter Bezugnahme auf den vom Bundesministerium für Finanzen 

unter GZ 24 1001/48-V/14/89 vom 8. August 1989 ausgesandten Entwurf 

eines Bundesgesetzes über die Wertpapier- und allgemeinen 

Warenbörsen und über die Abänderung des Börsesensale-Gesetzes 1949 

und der Börsegesetz-Novelle 1903 (Börsegesetz - BörseG) beehrt sich 

das Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten anbei 25 

Ausfertigungen seiner Stellungnahme an das genannte Ressort zu 

übermitteln. 

I 
I 

Für den Bundesminister: 

W1NKLER m.p. 

------------------.......... 
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BUNDESMINISTERIUM 
FÜR 

AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

DVR: !XXXXl6O 

Zl. 1055.151/2-1.2/89 

Bundesgesetz über die Wertpapier­
und allgemeinen Warenbörsen und über 
die Abänderung des Börsesensa1e-Ge­
setzes 1949 und der Börsegesetz­
Novelle 1903 (Börsegesetz - BörseG) i 
Begutachtungsverfahren 

Zu GZ 24 1001/48-V/14/89 
vom 8. August 1989 

An das 

WIEN, 

Bundesministerium für Finanzen 

l. 

am 26. August 1989 

Wie n 

Unter Bezugnahme a~f den mit oz. Note übe.iI="mittelten Entwurf 
, 

eines Bundesgesetzes über die wertpapier- und allgemeinen 

Warenbörsen und über die Abänderung des Börsesensa1e-Gesetzes 1949 

und der Börsegesetz-Nove11e 1903 (Börsegesetz - BörseG) beehrt sich 

das Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten darauf 

hinzuweisen, daß im Vorblatt und im "Allgemeinen Teil" des Entwurfes 

des Bundesministeriums für Finanzen wohl implizit durch 

entsprechende Formulierungen auf die EG-Konformität des Entwurfs 

hingewiesen wird, jedoch lediglich der Entwurf des 

Bundesministeriums für wirtschaftliche Angelegenheiten eine 

explizite EG-Kompatibilitätsklause1 enthält, wie sie in der 

Zirkularnote des BKA/VD, GZ 670.003/48-V/5/87 vom 10.9.1987 

vorgesehen ist. 

Ergeht u.e. in Durchschrift an das Bundesministerium für 

wirtschaftliche Angelegenheiten. 25 Exemplare dieser Stellungnahme 

werden u.e. dem Präsidium des Nationalrates übermittelt. 

Für den Bundesminister: 
( W1NKLER m.p. 

~.'W1~.: 
'-J 
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